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Herren Landesliga Gr. 1

TTC Neckar-Zaber : TSV Korntal 
Samstag, 18.03.2023, 17:00 Uhr

Herbrik beendet mit Sieg das Spiel

Im verlegten Spiel der Herren Landesliga Gr. 1 traf der TTC Neckar-Zaber am Samstag, den 18.
März im 12. Saisonspiel auf den TSV Korntal. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:9 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine makellose
Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Daniel
Herbrik. Auffällig war, dass der TTC Neckar-Zaber diese Partie mit einem und der TSV Korntal mit
einem Ersatzspieler bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Herbrik / Bürk gelang es, Foege / Wagner im Doppel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Das war ein
souveräner Sieg. Hammer / Bleck konnten im Spiel gegen Vujacic / Bauer einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Zwar brachten Kopic / Wagner Nowak /
Hollenbenders phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Nowak / Hollenbenders mit 3:
1 durch. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Beim 3:1-Erfolg von Daniel Herbrik gegen
Thorsten Foege ging nur der erste Satz verloren. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Oliver
Bürk gegen Philippe Vujacic, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Philippe Vujacic
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:8, 12:10, 7:11, 9:11, 3:11. Beim Stand
von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. David Hammer machte
dagegen mit Adnan Kopic beim 11:8, 11:5, 14:12 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Manuel Nowak beim 11:9, 13:11, 8:11, 11:6 gegen
Alexander Bauer doch überlegen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches
am Ende also nicht. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Genügend spielerische Mittel hatte wenig
später Roman Bleck letztlich parat, um Friedemann Wagner zu distanzieren, somit stand am Ende
ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Mit 11:9, 11:4, 7:11, 11:7 siegte derweil Yves Hollenbenders
gegen Patrick Wagner und gab dabei nur einen Satz her. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 8:1. Nur einen Satz verlor Daniel Herbrik beim 11:8, 11:9, 5:11, 16:14
gegen Philippe Vujacic und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. 18:2 (Herbrik) bzw. 18:6
(Vujacic) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 19.03.2023 gegen den
SC Buchenbach, während der TSV Korntal am 25.03.2023 gegen den TTC Gnadental II antritt.

 Statistik:
 TTC Neckar-Zaber

Doppel: Herbrik / Bürk 1:0, Hammer / Bleck 1:0, Nowak / Hollenbenders 1:0 
Einzel: D. Herbrik 2:0, O. Bürk 0:1, D. Hammer 1:0, M. Nowak 1:0, R. Bleck 1:0, Y. Hollenbenders 1:
0 

 TSV Korntal
Doppel: Vujacic / Bauer 0:1, Foege / Wagner 0:1, Kopic / Wagner 0:1 
Einzel: P. Vujacic 1:1, T. Foege 0:1, A. Bauer 0:1, A. Kopic 0:1, P. Wagner 0:1, F. Wagner 0:1
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